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t'lÍenû du ir:r das L,i,ìrld liomríIsf,, das Jaler,re, cleill. GoLL, cTar g1l]i, ga.nz so11sb
du da¡:n mit thm, Jafrrve, clei¡rem Gotte scilì. Oinen Propheten gleic} mir
l,rird Jatrwe, dein GotL, dir aus deinem lnnerrl erstehen lâssen" Âuf ihn
sol1st du dan¡ì I'rör:en. . Denn so hat Jahr'le 6;esproc¡len: Ðinen ProplÌe ben
wil,1 Ich ihnen erstehen l¿lssen gleich dir - lulose*; i-ch ruill in seinen
Mnncl getren a11e s , ças j c1-r itrnen gebie be rr "

1¡Jir wo1len t¡e::strcfìen, das zt: werstehen. Israel- r'¡:Lri tralci schc¡r ins
ttLan¿lrt korn¡ren. uli r slnC, rvenn ich ver,längere, Israel" -tincl rÝas für f s-'
raol clâs ItLandtr ist, clas is b üûderÍi 'r^'íeclerSege ben: Lrll.ser Ee rlrf , unsere
Gesellsohaft " Uns, Israel, ist also gesagt ¡ einen Propheten r,¿erde j-ch
ihnen aus ihrenr fnnern e|s'behen 1assene a-.rf dêÍI so.l-l-t ihr hören, r"re nn
er äberr Gott sprichb " l,las h.eißt traus ifireIll IIlnern'' ? ,-Ds meint et,Ýas Sanz
Köstlj-clles " lçostbarres " l.¿ettn ich ür:Lch ml t il]nen ein.Ia,sse ur-ìcl. sie sicl- mit
mlr einlassen, clarrn wird a-us der wersamntelterl Merrge -von sounclsovielen
--i11 Ðínlgseirt, Ganzsein" Das verättdert jeder:, das habe¡¡ rvir schorr ltieder^
1Ìo1t festgcs bal,-1-t. !{enrì einer bier here jnkoriìrn¿ urld sicl:r r: j,-ú-,1âß'ù, bleibL
er nicht isol iert mìt seilrern Gott, sorldêlu 'wj-rd eín Gl.:Leil cli.eselr Ðinheii.
llas heifjt das aber fiìr ihn? Ilr muß sích õffnon un.1 d.en An.le:Ìrn I,J ahlr -nelilnefl |
zulassevr" Das sirrd w:Lrklicire Volgânge ín ungcrm Geniii und Ficz'zen, rrnd
da f incl.e b e ,Ln jecler ¿ruch si.ch, trrras ha'c er denn élr: fluldôn, i{orÌn clas so i-st:'
Itl' 1Ýird jetzt or selbs.b " Das l<ann jecler durchspi-eleÌi. lleiinerr Iti-r an'
du öffnest d.Lcb, mel:l(sb auf, 1âßt den ihdern zu, n:Lnttlst 1Ýaht:, lras clelr
r¿oh1 d.riicl.:t, darnn wircl dachrrch Einhei'b. Dínheit ist j,iÌìmol: (lÿnaÌxisch 

'eine Ðirlheit ist Ganzes, \"ri-eÌÝoh1 vielo l{öpfê " Da lconli-.tl e ltÌ.ras ins Spiel 
"

Ý¡ir aLlnen Ihn, Golrt Ìcorürrtt irrs Spie1, .wird 6egenr,rärLig, al.-u i r:rrs belüh-
rend, belangencl, uns f'crm:Lerend, berufend.
llenn das ers i; ¿;eschehen isb, ist das nächste unausl¡leiLrj--Lc} : ¡ec1er llc*
gi nt m.it den andern lfli.Lzusplir]ell, So ist Gott im Spi.e-l . ;^/o j.s i; E,:'/
Darauf sagt das Ï{ebr'âische nic.trt: I'in unsere r Ivli rJ Lit rr , tl aln 1ý:'iue citl
z¿rLÌlenmäßig Zusàtzlich,er, es sagt: "Dr j-sÌ rn un¡¡ e r¡i:r T¡r¡reri-trr . also
nicht zusätz.l ich uncl cloch leal da in unserm Inner:n, Einire:Lt a.r¡ stnachenc'.
und jeden Einzelnen berufend. trüir kõnnen es spiirerr, r¡i:i l-assell cs zu"'ll<:nn cla.s ers L gescheherr i¡:rt, clarn ist ein tlei.teres !ì:tall.jb1e j.bl-ioh" I,Ii::
begínrlen zu spiire¡., uncl es braucht nich'l -,rie1,, dar-rn äuße:rlr \t:Lr, I,las d.och
noch sein miiß be, claÍìn rr'äre es Lressor oiler gar ganz gut. írol]er kommt mir
clieser lmpuls? llier cienkst du nicht eg'oistisch, sondcrll iiìr den und dei].,
Das lronlmt von Got L . Jetzl, j.s l- es deln Gott, c1e:: clich ¡Jeiýegb Lrncl er?leuch-
tet " Und ltas du clann rcdest , in denì bist clll wo¡:cle¡ zurn I(i.illde r:, zum P¡o-
pheterr. "Ðinen Propheter-r r¡erde ioir i;nmer r'r:ecler ersireLlen l-assen, tr'las be-
riihrt, ber'¡egt vorr Geiste Gottes auf steht, ulfs un.l deFt -Al1de rn zugute, d¿ìs
ist pÌophe-bisch, :in Gottes Auftrag geian" -. Uracl lve¡lrl uns daïüber die
Fïeude überkomrnt urrd. man aln liebsten sin¿¡ere möchte,, i]1 clieser Freude je-
;nattclen anspricht, ihr At¡sclruck werleiht, darrÌÌ be1ýegl, clici'r Gottes Geist
zu eben dem' und c1u bist t'Pr:opfre-bu. I^Iir sollen uns l¿eirren Unsinn vorstel-
1en" es geht a11es viel menschliche:: zu. Ðs werl-aregl; unser lrlitmachen,
lvlitsein, Mitkomraen. I)en Rest besorgt Gotl-.
Nun verstehen rvir die einclr:ingliche Arrf f orderung a-rl pio lie und Âal:on:
Sagt doch Cen Leuten, eincrÌ Prop'heten írr illren Lnrler;l rÿerde :Lcir thrnen
j-ntmeLwiedel: erstelÌerÌ lassen. Dcr reclet dann rÏeine itrori;e, uncl auf die
sollt ih]: hören! So rÝel-de j,ch euch führen j-n erllem, ¡ras iirr ti-ii;. -Daß wir doch sclrarfe Ol¡ren hátten zu hõrcn L¡nd zr:r erkêrtnen weruöchten,
r\'as zu turì ist, claß Ìri-r dann empfir¡cleÎf: s(l is-t Gott fic:j- Llns, Er j_st es 

"der uns fiihrt in das 'tland.rt, in dei1aen Beru:e rìncl zu deine¡' Tátj,ghei1r"
Àmen "
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